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Im Leben kann man viele Dinge tun, viele Worte sagen
aber die Stimme des Schmerzes aus Liebe geopfert,

ist das stärkste Wort : es erschüttert den Himmel.

Gelobt sei Jesus Christus !


Die Priester des Dechanats Karasch, die Mutter, der Bruder, die Verwandten und alle Gläubigen aus Steierdorf – Anina bringen in tiefer Trauer und mit dem Willen Gottes Vereint, zur Kenntnis dass

Plavustyak Laurentius
Ehrendechant, Pfarrer

am 14. Dezember 2004, in seinem 55. Lebensjahr und im 30. Jahr seines Priesterdienstes in Gottes Gnade entschlafen ist.


Er wurde am 15. Januar 1950 in Ferdinandsberg geboren, als kleinster unter den fünf Brüdern seiner Familie.


Nach der Allgemeinschule in Ferdinandsberg, hat Pfarrer Plavustyak seine Studien in Iaşi und in Alba Iulia fortgesetzt. Am 22. Juni 1975 empfing er die Priesterweihe durch den Diener Gottes Bischof Márton Áron.


Seine priesterlichen Dienst hat er in Lugoj begonnen, wo er als Kaplan tätig war. Danach, im Jahre 1976 wurde er Pfarrer in Anina. 1981 hat er neun Monate lang die Gemeinde Moritzfeld betreut und ist anschliessend nach Anina zurückgekehrt. Im nächsten Jahr wurde ihm auch Steierdorf mit den Filialen anvertraut. Aus diesem ihm anvertrauten Dienst hat ihn der Himmlische Vater heimgerufen, in die ewige Heimat.


Ruhe und Güte haben sein Leben kennzeichnet. Seine Anwesenheit strahlte immer Pflichtbewusstsein gegenüber Gott und den Seelen aus.


Herr dein Diener ist ins „Vaterhaus“ zurückgekehrt. Lass ihn teilhaben an deiner ewigen Seligkeit. Er möge bald dein Wort hören: „Sehr gut, tüchtiger und treuer Diener... Komm, nimm teil an der Freude deines Herrn !“ (Mt 25.21)


Die Begräbnisfeier hat am 16. Dezember 2004, ab 11 Uhr, in der römisch-katholischen Pfarrkirche Anina stattgefunden. Der Leichnam wurde im Sigismunder Friedhof beigelegt.

